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Brot bei den Ninjas: Brot auf Fortbildung
Chaos an der Mahora Academy

Von Oogie-Boogie

Prolog: Prolog

Vorwort: Brot bei den Ninjas. Meine beste Serie. Ich hoffe ich habe nicht mit lästigen
Nachrichten zu viele meiner Fans verärgert.
Aber hier jedenfalls ein neues Abenteuer.

Gewidmet: Allen, die einen so akzeptieren, wie man ist. Und Seelensturm.

Prolog
(Beta Gelesen von Inugara)

Deutschland Erfurt: 20.00 Uhr
Gemäßigte Temperaturen
Die Frisur hält

Ein Dimensionsportal erscheint schwebend im Apartment von Briegel dem Busch.
Chili das Schaf (voller Pflaster), Briegel der Busch (mit Armschiene) und Bernd das
Brot (eingewickelt wie eine Mumie) fallen aus dem Dimensionsportal auf den
Fußboden.

Chili das Schaf: (steht auf) “WOW! Das war Ober-Chili Scharf!“
Briegel: (steht auch auf) “Na, so was! Eigentlich sollten wir auf meinem Bett landen.“
Bernd: (bleibt liegen) “Mein Leben ist die Hölle.“

Chili und Briegel sehen genervt zu Bernd herunter.

Briegel: “Mensch, Bernd hör auf mit deiner negativen Art und Weise.“
Chili: “Immer hast du grundlos etwas zu meckern.“

Bernd springt so plötzlich bei diesen Worten auf, dass die zwei erschrecken.
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Bernd: (sieht Chili und Briegel wütend an) “Grundlos? GRUNDLOS?! Ihr zwei seid
wieder mal auf einen Auftrag, der an einem Backstein angebunden war und MIR an
den Kopf geflogen ist, hereingefallen!
Chili: “Mensch, Berndie, das kann jedem mal passieren.“
Bernd: “Jedem mal passieren? JEDEM MAL PASSIEREN?! DAS PASSIERT EUCH
STÄNDIG, IHR IDIOTEN!“
Briegel: (tadelnd) “Also Bernd, so redet man aber ni…“
Bernd: (unterbrechend) “JETZT REDE ICH! Und es sind immer mordsgefährliche
Aufträge. Und seitdem wir von Orochimaru engagiert wurden, werden unsere
Aufträge jedes Mal tödlicher, tödlicher und tödlicher.“
Chili: (unsicher) “Übertreibst du nicht etwas?“

Bernd schüttelt sehr heftig den Kopf.

Bernd: “NEIN! Wir sollen einen Hunter entführen und ihr dachtet, es wären
Kopfgeldjäger. Dabei ist das eigentlich eine Bezeichnung von elitären Kämpfern mit
speziellen Berufen. Wir entführen ihn, wobei ich glaube, dass wir Glück hatten. Ich
habe jedenfalls keine Ahnung, wieso er seine Kette nicht einsetzte.“
Briegel: “Ich gebe zu, das war verdächtig, aber es gab keinen Grund unseren
Auftraggebern zu misstrauen.“
Bernd: (sarkastisch) “Klar, sicher auch nicht, weil der Übergabeort ein dunkler,
verlassener Lagerkomplex war, wohin sich keine Menschenseele verirrt. Das war KEIN
bisschen verdächtig.“
Chili: “Aber wir haben es doch wieder hingebogen! Diese Illusionstypen haben
Kurapika nicht bekommen.“
Bernd: “Die Tatsache, dass sie uns umbringen wollten, ist wohl weniger wichtig, was?
Und das waren keine Quatschköpfe, jedenfalls nicht im normalen Sinne.“
Briegel: “Stimmt, jener Sharlnark hörte gar nicht auf über Technik, Möglichkeiten und
Regeln zu reden. Der war recht clever.“
Bernd: “UND ein tödlicher Killer. Aber das ist euch doch egal.“
Chili: (empört) “He, ICH habe meinen Kampf mit Nobunaga sehr ernst genommen.“
Bernd: “Nachdem du ihn einen angeberischen Schwertfuchtler genannt hast. Sag mal,
was reitet dich einen mordsgefährlichen Schwertkämpfer herauszufordern?“
Chili: (nuschelnd) “Ich wusste nicht, dass er so gut sein würde.“
Briegel: (beleidigt) “Ach, aber das liebe Brot musste sich ja unbedingt mit dem
Anführer der Bande anlegen, wie? Hat dir sicher sehr viel Spaß gemacht, oder?“

Bernd schlägt den Kopf an die Wand.

Bernd: “Er wollte EUCH töten, ICH musste mich ihm in den Weg stellen, um EUCH zu
retten.“
Chili: “Ja, und du hattest dir wieder einen Helfer beschworen, um diesen Chrolo Teufel
zu besiegen. Sonic, hieß er. Ein Igel.“
Bernd: (atmet gestresst) “Denkt ihr dennoch, es war ein Vergnügen gegen ihn zu
kämpfen?! Und meine Arme sind eigentlich viel zu kurz, um einen Kampf auf Leben
und Tod zu überleben!“
Briegel: (selbstsicher) “Ja, na und? Das existiert nur in deinen Kopf, das mit den zu
kurzen Armen!“

                http://www.animexx.de/fanfiction/203150/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/203150


Brot bei den Ninjas: Brot auf Fortbildung

Bernd seufzt.

Chili: “Außerdem kannst du doch ganz toll zaubern. Da brauchst du deine Arme nicht.“
Bernd: “Ja, aber ich bin kein allwissender Zauberer. Meine Macht ist begrenzt. Wenn
ich keine Ideen mehr habe, könnten wir alle sterben. Wir müssen Schluss machen mit
diesen selbstmörderischen Aufträgen, sonst sind wir irgendwann tot.“
Briegel: “Berndie, du… Wo ist eigentlich Omnidom? Er war nach seinem Kampf gegen
Franklin sehr schwer beschädigt.“
Bernd: “Ach, um den Roboter machst du dir Sorgen? Was ist mit euch? Chili hat mehr
als nur einen bösen Kratzer abbekommen und Shalnark hat dir den Arm gebrochen!“
Briegel: (winkt ab) “Ach, ich habe ein spezielles Heilgel namens “Briegel-Omega-Salbe
9000“ die heilt alles! Ihr könnt auch von ihr haben.“
Bernd: (sauer) “Eher fresse ich meine eigenen Füße! Mir egal, wo der Omnidom bleibt,
ich werde…“

In dem Moment fällt der Omnidom durch das Portal, das sich schließt. Der Roboter
landet auf Bernd.

Omnidom 999: (fährt los) “Muss Menschheit versklaven, muss Menschheit versklaven,
muss Menschheit versklaven…“

Briegel und Chili beugen sich über den geplätteten Bernd.

Chili: “Alles okay?“

Bernd springt auf und die Aura des Zorns, die ihn umgibt, sprengt seine Verbände.
Chili und Briegel weichen erschrocken zurück.

Bernd: “SCHLUSS JETZT! Ich habe genug! Ich werde NIEMALS wiederkehren, bevor es
sicher geworden ist!! Für uns alle!!!!! UND JETZT WIEDERSEHEN! TELEPORTUS!!!!!!!!!“

Bernd verschwindet in einem heftigen, kleinen Knall.
Chili und Briegel sind erstarrt vor Schreck und selbst der Omnidom vergisst zu sagen,
dass er die Menschheit versklaven will.

Chili: (geschockt) “Berndie ist weg.“
Briegel: (auch geschockt) “Ja, das sehe ich.“
Chili: “Was machen wir denn jetzt?“
Briegel: “Auf jeden Fall keinen Ersatzmann einstellen. Beim letzten Mal war er nur 15
Minuten weg und er war sehr gekränkt, als wir in der kurzen Zeit ihn durch Bob, den
Blödmann, ersetzt hatten.
Chili: (entschlossen) “Dann werden wir ihn suchen! Auf den höchsten Bergen, in den
tiefsten Meeren, in den heißesten Wüsten, in den kältesten Tundren.“
Briegel: (schüttelt den Kopf) “An solchen Orten hält sich Bernd nicht auf. Er zieht
langweilige Orte vor.“
Chili: “Und wo finden wir einen Ort, der langweilig ist?“

Szenenwechsel
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Der Omnidom rollt durch Dänemark und macht einige dänische, alte Häuser platt,
wobei Briegel versucht ihn verzweifelt aufzuhalten und versichert, dass er nur spielen
will. Chili geht durch die Gegend und ruft Bernds Namen.
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